
 
 

 
 

Gottesdienste  -   Veranstaltungen 

 

2. Sonntag im Advent, 6. Dezember 
14.00 Uhr Adventsandacht/ Pfrn. Dr. Matthes  
 

Heiliger Abend, 24. Dezember 
15.00 Uhr Christvesper – findet im Freien vor der Kapelle statt  
  

Altjahresabend, 31. Dezember 
15.00 Uhr Sakramentsgottesdienst/ Pfrn. Dr. Matthes 
 

1. Sonntag n. Epiphanias, 10. Januar 
8.30 Uhr Epiphaniasgottesdienst/ Pfrn. Dr. Matthes  
 

2. Sonntag n. Epiphanias, 17. Januar 
10.00 Uhr   Sakramentsgottesdienst zum Abschluss der Allianz- 
  Gebetswoche in der St. Martinskirche/ Pfrn. Dr. Matthes 
 
 

Junge Gemeinde: donnerstags, 19.00 Uhr in Zschopau,  
Chor:  wird bekanntgeben 

…………………………………………………………………....... 
 
                                                              

   
  Pfarramt:  03725/ 23 695 (Fax 23698)        Montag:             9.00 - 12.00 Uhr 
  Pfarrerin Dr. Matthes: 03725/ 23 699        Dienstag:         10.00 - 12.00 Uhr 
  Gemeindepädagoge S. Düring:                                                              14.00 - 18.00 Uhr 
  037294/ 24 01 42                                                             Mittwoch:         geschlossen  
  Friedhof: 0152 035 079 67                                             Donnerstag:      9.00 - 12.00 Uhr 
  Kantorin C. Kowal: 03725/ 786 23 00      14.00 - 16.30 Uhr 
                      Carola.Kowal@evlks.de        Freitag:             9.00 - 12.00 Uhr 
  Internet : www.kirche-zschopau.de         

  E-Mail :   kg.zschopau@evlks.de                                               

                             
 

Bis auf weiteres bleibt das Pfarramt für den Besucherverkehr geschlossen! 
Während der o. g. Öffnungszeiten sind wir telefonisch bzw. per Mail erreichbar. 
In Bestattungsangelegenheiten bitten wir um Terminvereinbarung. 
 

Vom 28.-30.12.2020 ist das Pfarramt nicht besetzt.  
Im Trauerfall bitte Kontakt über das Bestattungsinstitut aufnehmen. 
 

Impressum: Herausgeber: Ev.-Luth. St.- Martins-Kirchgemeinde Zschopau, 
vertreten durch d.  Kirchenvorstand, Verantwortlich für den Inhalt: Pfarramt, sowie die Autoren der Beiträge 
Druck: Druckerei Gebrüder Schütze GbR, Wolkenstein 
Auflage: 750 Stück  Änderungen vorbehalten! Redaktionsschluss: 15.01.2021 
Wir erbitten weiterhin Spenden zur Deckung der Kosten für die Erstellung des Nachrichtenblattes und danken dafür. 

 
 

 
 
      
 
 
 
 
        Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Zschopau  Dezember/ Januar‘21 
 
   
   

 

  

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           
 
 

                                               
                                    

Monatsspruch Dezember 
 

 

 

Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und 

wir sahen seine Herrlichkeit.                   Joh 1,14a 
 

mailto:Carola.Kowal@evlks.de
http://www.kirche-zschopau.de/
mailto:kg.zschopau@evlks.de


„Fürchte euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird!“ (Lukas 2,10) 
 

Liebe Zschopauer,  
 
 

in diesem Jahr liegt schon so vieles hinter uns, was wir nie erwartet hätten. Und nun, am 
Anfang des Advents wissen wir wieder nicht, was genau da vor uns liegt und wie wir in 
diesem Jahr Weihnachten feiern werden. Aus den Gesprächen mit Ihnen in diesem Jahr 
bleiben mir zwei Dinge besonders in Erinnerung, die ich immer wieder gehört habe:  
Auf viele Dinge konnten wir mehr oder weniger gut verzichten, aber der Verzicht auf den 
anderen, das teilweise drastische Einschränken der Kontakte hat uns besonders hart 
getroffen. Es ist nur für eine bestimmte Zeit zu ertragen, allein zu leben. Vor einem Jahr 
wusste kaum einer von uns zu schätzen, wie wohltuend der einfachste Händedruck sein 
kann. Es ist auch nur eine bestimmte Zeit zu ertragen, allein zu glauben – allein bei meiner 
täglichen Bibellese oder allein auf dem Sofa mit MEF-Gottesdienst. Wir werden bei unserer 
Taufe in den Leib Christi hineingetauft – in die enge, lebensnotwendige Verbindung mit 
anderen Christen, die uns in unserem Glauben ergänzen und stützen, wie es die 
unterschiedlichen Glieder eines Körpers tun.  
Das Zweite, was ich von Ihnen immer wieder gehört und auch selbst erlebt habe, ist,  wie 
anstrengend und irgendwann auch beängstigend es sich lebt, wenn man nichts länger als 
zwei Wochen planen kann. Wenn es nichts mehr gibt, auf das ich mich dauerhaft verlassen 
kann. Es ist beunruhigend und es nimmt jede Art von Vorfreude – auf das Konzert in drei 
Wochen und den Besuch in vier Wochen. Wir brauchen aber etwas, das kommen wird, auf 
das wir vorausblicken können, das wir sicher erwarten können! Um nicht in den Ängsten des 
Heute unterzugehen, brauche ich den Blick auf das Morgen. 
Ja, wir haben in diesem Jahr einiges erleiden müssen. Aber in diesem Leid haben wir auch 
manches neu gesehen und wiederentdeckt, das uns vorher selbstverständlich gewesen ist. 
Und nun stehen wir am Anfang des Advents und ich verkündige Ihnen eigentlich das Gleiche, 
was Sie auch in den vergangenen Jahren gehört haben und doch werden wir es dieses Jahr 
ganz neu hören: Gott, unser liebender Vater, sieht uns – jeden einzelnen von uns. Er sieht 
unsere Sorgen, unsere Fehler im Umgang untereinander und unsere persönliche Schuld. Er 
weiß, dass wir allein nicht zurechtkommen. Deswegen beschließt er selbst, zu uns zu 
kommen. Er besucht uns – in unserer dunkelsten Nacht. Er bringt Licht, wo Angst und 
Einsamkeit herrscht. Er selbst ist das Licht. Als sich das herumspricht, kommen Menschen, 
um IHN zu sehen und IHN anzubeten. Ganz unterschiedliche Menschen kommen – solche, 
die im Alltag bestimmt kein Wort miteinander gewechselt hätten. Sie kommen, knien nieder, 
mit einem stummen Gebet. Aber ich bin mir sicher, dass viele von ihnen ein Lied auf den 
Lippen hatten, als sie sich wieder auf den Weg nach Hause gemacht haben. 
 

Der Advent ist angebrochen! Und ich will endlich aufstehen und losgehen – zur Krippe. Es ist 
mir egal und es ist auch am Ende unerheblich, was ringsum passiert. Meinen innerlichen Weg 
durch den Advent kann das doch nicht aufhalten. Ich habe ein klares Ziel, das von keiner 
Pandemie und keiner politischen Entscheidung beeinflusst wird: Mein Gott wird Mensch – für 
mich. Und das ist nur der Anfang seines Weges hier auf dieser Welt. Auf dieses Ziel laufe ich 
zu. 
 
Ich wünsche Ihnen Gottes Segen für die kommenden Wochen! Ich wünsche Ihnen, dass Sie 
Gottes Nähe ganz real erleben können!  
 
Herzliche Grüße Ihre Pfarrerin Claudia Matthes 

 
 

 

 
 

 
Wir möchten auch freundlich an die Zahlung des Kirchgeldes erinnern. 
Vielleicht hat es der eine oder andere bisher einfach vergessen. 
Um unseren Haushalt ausgeglichen abschließen zu können, benötigen wir wieder ein 
entsprechendes Kirchgeldeinkommen. Das Kirchgeld kommt ausschließlich unserer eigenen 
Kirchgemeinde zugute. Mit der Zahlung bringen Sie auch zum Ausdruck, dass Ihnen an Ihrer 
St.-Martinskirchgemeinde gelegen ist und Sie die geleistete Arbeit finanziell mit tragen 
möchten.  

 

Kindern Zukunft schenken 
 

 

62. Aktion Brot für die Welt startet wieder am 1. Advent! 

Viele Millionen Kinder dieser Welt warten darauf, dass sich für sie Türen zur Zukunft öffnen. 
Mehr als 150 Millionen Kinder weltweit müssen arbeiten, oft für einen Hungerlohn. Zusammen 
mit seinen Partnerorganisationen setzt sich Brot für die Welt dafür ein, dass kein Kind aus 
Armut gezwungen ist, zum Familieneinkommen beizutragen. Helfen Sie, Türen zur Zukunft zu 
öffnen und schenken Sie Zukunft! Wir sammeln ab 1. Advent in der Kirchgemeinde oder 
überweisen Sie direkt auf das Konto: „Brot für die Welt“ 
Bank für Kirche und Diakonie - IBAN: DE10100610060500500500 

 

 
 
 
Der Aufruf, sich in seinen Kontakten einzuschränken, führt auch dazu, dass weniger 
Gemeindeglieder Gottesdienste besuchen. Zudem mussten wir im Lockdown ganz 
auf Gottesdienste verzichten. Dadurch konnten wir in diesem Jahr weniger Kollekten 
und Spenden entgegennehmen, als wir das erhofft hatten.  
Aus diesem Grund ist die diesjährige Weihnachtsspende dies ausgleichend für die 
allgemeine Gemeindearbeit gedacht. Wenn Spenden erfreulicherweise über 
dieses Defizit hinaus ergehen, wird der neue Kirchenvorstand darüber entscheiden, 
wo sie am besten eingesetzt werden sollten. 
 

Wir möchten Ihnen an dieser Stelle in besonderer Weise für Ihre Treue zu 
diesem jährlichen Spendenaufruf danken!  
(Ein vorbereiteter Überweisungsträger liegt wieder bei.) 
 

Eine frohe und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit  
wünscht Ihnen/Euch auch im Namen des Kirchenvorstandes  
Dr. Claudia Matthes, Ihre Pfarrerin 
 
 
 
 
 
 
 

   
 Kirchgemeinde Zschopau (Spenden, Friedhof, usw.): 

     IBAN: DE35 3506 0190 1656 8000 18 
   Kirchgeld:  
 IBAN: DE13 3506 0190 1656 8000 26 

 Weihnachtsspende 2020  
 

Kirchgeld  2020  
 



 

 
 
Mit dem Gottesdienst am 1. Advent haben wir die scheidenden 
Kirchenvorstandsmitglieder aus Ihrer Verpflichtung entlassen.  
Wir danken Kathrin Eckert, Christian Fritzsche, Michael Lischnewski,  
Bernhard Richter und Stephanie Zwintzscher für ihr Engagement, ihre Zeit  
und ihre Treue in den vergangenen 6 Jahren! 
 

Gleichzeitig wurden die gewählten und berufenen Mitglieder unseres neuen 
Kirchenvorstandes in Ihren Dienst eingeführt und dafür eingesegnet. Für die 
kommenden 6 Jahre wird unsere Kirchgemeinde hier in Zschopau (inklusive 
Schlößchen) vertreten durch: 
  

Susanne Clauß   Nick Morgenstern 
Falko Feiereis   Johannes Müller 
Matthias List    Andreas Weber 
Jacqueline Minkos   Frieder Weisflog 
Grit Münzner  
 

Wir wünschen ihnen Gottes Segen für diesen Dienst – dass Gott selbst sie immer 
wieder stärkt, gleichzeitig mutig und weise macht und ihnen die Freude für diese 
Aufgabe erhält!  
 

Vielen Dank allen, die die Vorbereitung und Durchführung dieser Wahl 
getragen haben! 

 

               

 

 

 

 
 

Dienstag:      Aufmerksam lesen  

        12. Januar  mit Pastor Jörg Herrmann  / Ps 119,11; Apg 17, 10-12 

 19.30 Uhr  im Kirchgemeindehaus, Schloßberg 3 
 

Mittwoch:   Tiefer verstehen 

13. Januar  mit Gemeinschaftspastor Frank Hecker / Lk 10,25-28 

19.30 Uhr   in der Ev.-meth. Kirche, Neuer Weg 
 

Donnerstag:       Wirken lassen 

14. Januar  mit Pfrn. Dr. Claudia Matthes/ Jes 55,10.11; Joh 11, 17-44 

19.30 Uhr  bei der LKG, R.-Breitscheid-Str. 13 
 

Sonntag:        Miteinander Gott loben 

       17. Januar               mit Pfrn. Dr. Claudia Matthes/ Hebr 1,1.2; Kol 3,16.17 

      10.00 Uhr               in der St. Martinskirche 

 
 
 
 

 

 
 

 

 

1. Sonntag im Advent, 29. November 

10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Amtseinführung des neuen 
Kirchenvorstandes/ Pfrn. Dr. Matthes 

 Kollekte: für die eigene Gemeinde  
täglich  
18.00 Uhr   Adventsandacht in der St.-Martins-Kirche (s. S. 6) 
 

Samstag, 05. Dezember  
17.00 Uhr   Advents-Flashmob (s. S. 5)  - EG 13 Tocher Zion 
 

2. Sonntag im Advent, 6. Dezember 

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe/ Pfrn. Dr. Matthes 
 Kollekte: für die Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde) 
täglich  
18.00 Uhr   Adventsandacht in der St.-Martins-Kirche  
 

Samstag, 12. Dezember  
17.00 Uhr    Advents-Flashmob - EG 17 Wir sagen euch an den lieben Advent 
 

3. Sonntag im Advent, 13. Dezember 
17.00 Uhr musikalischer Gottesdienst 
 Kollekte: für die eigene Gemeinde 
täglich  
18.00 Uhr   Adventsandacht in der St.-Martins-Kirche  
 

Samstag, 19. Dezember  
17.00 Uhr   Advents-Flashmob - EG 11 Wie soll ich dich empfangen 
 
 

4. Sonntag im Advent, 20. Dezember 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst/ Falko Feiereis 
 Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 

Heiliger Abend, 24. Dezember 

14.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Jungen Gemeinde 
  

15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Jungen Gemeinde 
 

17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Jungen Gemeinde 
 Kollekten: für die eigene Gemeinde 
 
Für Heilig Abend wird der Gottesdienstbesuch leider nur mit Eintrittskarten möglich 
sein. Ab 3. Advent werden diese ausgegeben. Informationen dazu folgen noch in den 
Schaukästen, im Internet und im Gottesdienst. 

 

Kirchenvorstandswahl 



 
 

 

 
 

1. Christtag, 25. Dezember 
  6.00 Uhr Christmette/ Pfrn. Dr. Matthes  
 Kollekte: Brot für die Welt 
  

10.00 Uhr Festgottesdienst mit SK Krumhermersdorf/ Pfrn. Dr. Matthes 
 Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 

2. Christtag, 26. Dezember 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Krumhermersdorf  
 Kollekte: für Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Osteuropa 
 

1. Sonntag nach dem Christfest, 27. Dezember 
 

10.00 Uhr   Gottesdienst ausgestaltet vom Gemeindeaufbau-Ausschuss  
  Kollekte: für die eigene Gemeinde 

 

Altjahresabend, Silvester, 31. Dezember 

20.00 Uhr Gottesdienst/ Pfrn. Dr. Matthes 
 Kollekte: für die eigene Gemeinde      

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Neujahr, 1. Januar 2020 

17.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Weißbach  
 Kollekte: für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD      
  

2. Sonntag nach dem Christfest, 3. Januar 
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Begründung des Kirchspiels/ Pfr. Büttner 
 Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 

1. Sonntag n. Epiphanias, 10. Januar 
10.00 Uhr  Epiphaniasgottesdienst mit Taufe/ Pfrn. Dr. Matthes  
 Kollekte: für das Missionswerk Leipzig e. V. 
 
  

2. Sonntag n. Epiphanias, 17. Januar 
10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst zum Abschluss der Allianz- 
                  Gebetswoche/ Pfrn. Dr. Matthes 
                  Kollekte: für die Allianzgemeinden  
 

3. Sonntag n. Epiphanias, 24. Januar 

 8.30 Uhr Predigtgottesdienst/ Pfrn. Dr. Matthes 
 Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 

Letzter Sonntag n. Epiphanias, 31. Januar 

10.00 Uhr Lichtmessgottesdienst/ Pfrn. Dr. Matthes 
 Kollekte: für Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe 
 

Sexagesimae, 7. Februar 

  8.30 Uhr  Predigtgottesdienst/ Pfrn. Dr. Matthes  
                  Kollekte: für Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD  

 
im Seniorenzentrum, Rasmussenstraße 8:   
 

 

am Donnerstag, 21. 01., ab 14.30 Uhr in einzelnen Wohngruppen 
 

in der Alten Berufschule - advita Pflegedienst, Moritz-Nietzel-Str. 12: 
 

am 08.12. und 12 .01., jeweils 10.00 Uhr  
 

im Klinikum Zschopau: 
 

wöchentlich mittwochs, 19.00 Uhr 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

      getauft wurden am 11. Oktober: 
 

Aaron Fiedler, Phil 4,13  
Max Aurelius Stoll aus Hohndorf, Röm 1,16.17 
Angelino Juliano Tausch aus Krumhermersdorf, Ps 139,5 
 
 

 
     konfirmiert wurden am 11. Oktober: 
 

Leonie Joan Gläs, Ps 121,7.8  Yannic Reuther, Ps 91,11 
Milena Kämmerer, Hebr 13,9b  Clemens Vieweger, 2 Tim 1,7 
Laurentine Müller, 1Kor 13,13  Anne Leonie Winkler, Ps 18,31 
Lucy Müller, Röm 12,21  Paul Jens Zwintzscher, Josua 1,9 
 

in Großolbersdorf, Sina Dehne, 1. Mose 26,24  
 

  

              kirchlich bestattet wurden: 
 

die Witwe Christine Kunze geborene Ullmann, verstorben am 4. Oktober im Alter 
von 85 Jahren, 1. Thess. 5,18; 
 

die Ehefrau Gertrud Lindner geborene Rolof, verstorben am 21. Oktober im Alter 
von 79 Jahren, bestattet in Großolbersdorf, Ps 73,28; 
 
die Witwe Sophie Elli Oehme geborene Pfeiffer zuletzt wohnhaft in Gornau, 
verstorben am 25. Oktober im Alter von 88 Jahren, Ps 37,5; 
 

der Witwer Harald Rüdiger Mehlhorn, verstorben am 27. Oktober im Alter von 80 
Jahren, Ps 23,1; 
 

die Ehefrau Ella Erika Grundig geborene Martin, verstorben am 9. November im 
Alter von 80 Jahren, Röm 8,28; 
 
Segne uns, o HERR! Lass leuchten  dein angesicht über uns und sei  uns 

gnädig ewiglich. Segne uns, o Herr! Deine Engel stell um uns! Bewahre uns 

in deinem Frieden ewiglich! EG 063 



 
 

Weihnachten findet statt. Die Botschaft bleibt. Es wird 
Weihnachten in unseren Herzen und in unseren 
Häusern. Und dann haben wir uns in den letzten 
Wochen viele Gedanken darüber gemacht, in welcher 
Form ein gemeinsames Weihnachtsfest in der 
Gemeinde stattfinden kann. Natürlich stehen alle 
derzeitigen Planungen unter einem gewissen Vorbehalt 
– aber Folgendes bereiten wir vor:  
Es wird am Heiligen Abend drei Christvespern geben 
(14:00/15:30/17:00 Uhr) – wenn aktuell möglich, dann 
auch mit Krippenspiel. Es wird am ersten 
Weihnachtsfeiertag eine Christmette (6:00 Uhr) geben, 
in der wir die Weihnachtsgeschichte in aller Ruhe und 
ganz ausführlich in szenischen Lesungen hören 
werden. Und es wird einen Festgottesdienst (10:00 
Uhr) geben, der in besonderer Weise liturgisch-feierlich 
ausgestaltet werden wird. In Schlößchen wird die 
Christvesper im Freien stattfinden.Die Hygieneregeln 
schränken die Sitzplatzanzahl in unserer Kirche ein.  
Deswegen werden wir vorab (natürlich kostenlose!) 
Eintrittskarten für die einzelnen Veranstaltungen zur 
Verfügung stellen. Nur wer eine solche Eintrittskarte 
mitbringt, kann an dem jeweiligen Gottesdienst 
teilnehmen. (Das gilt nicht für Schlößchen.)  Sie können 
sich die Karten abholen: 
- ab dem 3. Advent zu den Gottesdiensten und 
zu den täglichen Andachten in der Kirche. 
Für Familien mit Kindern empfehlen wir in besonderer 
Weise die Christvespern am Heiligen Abend. Den 
älteren Gemeindegliedern möchte ich gern den 
Festgottesdienst am 1. Feiertag ans Herz legen. Schon 
für den Advent möchte ich Sie gern auf die vielen 
alternativen Angebote hinweisen, die Sie in diesem 
Gemeindebrief vorgestellt bekommen – manche sind 
digital, andere nicht: die täglichen Adventsandachten in 
der Kirche (Stichwort „Der andere Advent“), die 
wöchentlichen Telefonandachten, der digitale 
Adventskalender, die Aktion „Freudeschenker“. Einiges 
davon finden Sie auch auf unserem neu eingerichteten 
youtube-Kanal (unter www.kirche-zschopau.de) Dort 
wird bis und an Weihnachten auch noch eine 
Überraschung auf Sie warten! Mittlerweile laufen 
wieder Gottesdienste im MEF. An Silvester/Neujahr 
wird dieser Gottesdienst aus Zschopau ausgestrahlt. 
Leider ist es kaum möglich jetzt schon zu sagen, was 
an Weihnachten bei uns „gelten“ wird. Wir informieren 
Sie jeweils aktuell in den Gottesdiensten, in den 
Schaukästen, auf unserer website und auf unsere 
facebook-Seite. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Mitglieder unserer musikalischen Kreise und andere Musiker nehmen selbst einen 

musikalischen Beitrag  zu Hause auf. 
 

Ab 1. Dezember wird täglich einer davon auf unserer Internetseite der 
Kirchgemeinde www.kirche-zschopau.de und auf unseren Facebookseiten 

"Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zschopau" und  
"Musik in der St. Martinskirche Zschopau" abrufbar sein. 

 

 
 

 
 

In Zeiten, in denen man kaum musikalische Aktivitäten starten kann, die doch den Advent 
sonst besonders ausfüllen, wollen wir als Kirchgemeinde andere Wege gehen. 

 

Wir laden ein, jeden Samstag im Advent 
                                        

am 28. November EG 1      Macht hoch die Tür Str. 1-3 
             05. Dezember EG 13    Tochter Zion, freue dich 
             12. Dezember EG 17    Wir sagen euch an, den lieben Advent  Str. 1-3 

      19. Dezember EG 11     Wie soll ich dich empfangen  Str. 1-3 
 

>>>17.00 Uhr<<< 
 

aus dem Fenster, vom Balkon oder im Garten ein gemeinsames  
Adventslied zu singen oder mit einem Instrument zu spielen. 

 

Die Texte können Sie auf unserer Internetseite www.kirche-zschopau.de finden.  
 

Seien Sie selbst mit dabei oder öffnen Sie ihre Fenster - vielleicht hören 
Sie jemanden aus der Nachbarschaft singen oder spielen? Vom Kirchturm 
wird das Lied jeweils von ein oder zwei Bläsern nach dem 17-Uhr-Läuten 

erklingen. 
 
 
 

 
 
Dienstags und donnerstags wird es 17.30 Uhr ein Turmblasen geben! 

 

WEIHNACHTEN 2020 

 



 
 

 
 
 
  
 
         

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
       Der Gottesdienst für Silvester/ Neujahr wird in der St.-Martins-Kirche 

aufgezeichnet und am 31. Dezember und 1. Januar ‘21 
jeweils 10.00 Uhr und 18.30 Uhr ausgestrahlt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

                   

Kinderkreise 
 
 

 

Kinderchor: evtl.  ab 12.1., dienstags,  Kinder 4 – 6 Jahre , 16.00 Uhr 

                                            ab 1. Klasse,  16.30 Uhr 
Vorbehaltlich der aktuellen Allgemeinverfügungen zur Coronapandemie. 
Die Kantorin wird nochmals informieren!   
 
 

Konfirmandenunterricht 
 
 

Klasse 7:  montags, 15.30 Uhr als Zoom-Konferenz 
Klasse 8:  montags, 14.30 Uhr als Zoom-Konferenz 
 
Junge Gemeinde  
 
 

donnerstags,     19.00 Uhr Junge Gemeinde, in der Kirche 
 

Gemeindekreise 
 
 

Seniorenkreis: entfällt im Dezember und Januar  
Männerwerk:    entfällt im Dezember und Januar  
Bibelstunde:    14.01., Teilnahme Allianzgebetswoche , 28.01., im KGH Schloßb. 3 
„Gebet für Stadt und Gemeinde“: montags, 18.30 Uhr  in der St. Martinskirche 
               

Musik in der Gemeinde  
Evtl. ab 12.01.2021 – vorbehaltlich der gesetzlichen Regelungen 
Die Kantorin wird darüber informieren! 
 
 

Kantorei: dienstags, 19.30 Uhr  
Gospel-Chor: mittwochs,  19.30 Uhr  
Posaunenchor: montags, 19.30 Uhr in der Kirche 
Flötenkreis: in Absprache mit S. Clauß, Tel.: 23 2 01 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft 
 
 

Gemeinschaftsstunde: sonntags, 17.00 Uhr; Änderungen wegen Corona-
Pandemie - Besucher mit Internetanschluss treffen sich auf "Zoom", 
Zugangsdaten unter Tel.-Nr. 03725 3596032, alle anderen Besucher im Raum R.-
Breitscheid-Str. 13  mit begrenztem Platzangebot und der Einhaltung der 
Hygieneregeln. 
 

Bibelstunde/Gebetskreis: dienstags 19.30 Uhr, Rudolf-Breitscheid-Str. 13, 
Änderungen wegen Corona-Pandemie - Infos unter der Tel.-Nr. 03725 22422  
 

Jugendstunde EC: freitags 19.00 Uhr, R.-Breitscheid-Str. 13,  
Änderungen wegen Corona-Pandemie -  Infos unter Handy-Nr. 01512 0678934  
 

Christliche Arbeitsgemeinschaft zur Abwehr von Suchtgefahren 
 
 

am 30.12. und 30.01., 19.30 Uhr, R.-Breitscheid-Str. 13.  Montags, ab 17.00 Uhr 
Gesprächskreis, Johannisstraße 12.  

Christenlehre 
im Dezember -  geänderte Zeiten!!!! 

im Kirchgemeindehaus, Schloßberg 3 – Maske nicht vergessen! 
 

Mittwoch, 09.12.:  Klasse 1: 14.30 -15.15 Uhr 
               Klasse 3: 15.30 -16.15 Uhr 
                         Klasse 5/6:  16.30 -17.15 Uhr 
 

Mittwoch, 16.12.: Klasse 2: 14.30-15.15 Uhr   
   Klasse 4: 15.30-16.15 Uhr 
 
Vom 18.12. bis 18.02.  werde ich in Elternzeit sein.  
Wenn es die Bedingungen zulassen, beginnen wir wieder mit der Christenlehre nach den 
Winterferien im Kirchgemeindehaus, Schloßberg 3. 
 

Ihr/ Euer Sebastian Düring 


